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Trinkwasserabsatz schnellt in die Höhe 

SENFTENBERG (ab) Die anhaltende Trockenheit und die Sommerhitze mit Temperaturen 

jenseits der 30 Grad sorgen für reichlich Trinkwasserabsatz beim Wasserverband Lausitz 

(WAL). Trotz hoher Kapazitätsauslastung im Wasserwerk Tettau sind Engpässe nicht zu 

erwarten. Das bestätigt Unternehmenssprecher Ulf Riska von der Wasserverband Lausitz 

Betriebsführungs GmbH. Mit der zusätzlichen Einspeisung aus dem LEAG Wasserwerk in 

Schwarze Pumpe konnte der Spitzenbedarf in der Hitzeperiode mit über 35 Millionen Litern 

täglich sicher abgedeckt werden. „Aus 30 MeternTiefe wird das Rohwasser des Lausitzer 

Urstromtales gehoben - eine schier unerschöpfliche Quelle für das Wasserwerk Tettau“, so 

Peter Matthies, der bei WAL Betrieb für den Wasserwerksbetrieb zuständig ist. Damit alles 

gut läuft, sind rund um die Uhr an sieben Tagen in der Woche die Mitarbeiter in der Zentralen 

Leitwarte unter 03573 8030 jederzeit erreichbar. „Hinzu kommt eine 24-Stunden-Bereitschaft 

für den Netzbetrieb“, versichert Stefan Voß, Geschäftsführer vom WAL-Betrieb. 

 


